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Ioel Cap in dem Gemählde der Heuschrecken

Ueber
die Feldmäuse und deren Vertilgung

Äöie einflußreich die Witterung auf die Pflanzenwelt
sey lehrte oft schon die Erfahrung und iner segens
reichen Erndte mußte fruchtbare Witterung voran ge
hen Bedeutend ist aber o ch der Einfluß der Witte
rung auf den menschl cken Körper besonders bey dem
Wechsel der Jahreszeiten Noch auffallender zeigt sie
sich den Entwickelung einiger Zwerarten so wie bey
ihrer Vertilgung denn hieran hat die Witteruna oft
den größten Antheil Daß dem so ftp davon haben

XlX Jahrg 4l auch
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auch unsre Gegenden redende Beyspiele aufzuweisen
Ich erinnere an den höckerigen Laufkäfer
A ibkug der in dem Kanton Seeburg vor einigen
Iahren durch seine unglaubliche Vermehrung so viel
Schaden in den Getreidefeldern angerichtet hat Ein
schöner Herbst ein ihm zuträglicher Winter und ein
zeitiges schönes Frühjahr hatte diese erstaunenswerihe
Vermehrung und schnelle Verbreitung dieses Käfers
so sehr begünstigt daß er eine Plage der dortigen
Gegend wurde Bange sahe man daher der Zukunft
entgegen Doch der weise Schöpfer der oft Millio
nen von einer Thierart hervorruft kann sie auch schnell
wieder vertilgen Dies war der Fall bey jenem Käfer
denn das Jahr darauf sahe man nur noch wenige
und seit der Zeit hat man auch nichts wieder von
Schaden der durch ihn geschehen gehört

So wie nun die Witterung bedeutenden Einfluß
auf die Entwickelung der Insekten hat so hat sie ihn
nicht minder auch auf andre Thierklassen Ihr haben
die Jagdliebhaber jetzt die Menge von Haasen und
Rebhühnern zu verdanken deren Vermehrung sie so
günstig war Doch hat sich leider auch ein ungebete
ner Gast in ziemlicher Menge mit eingefunden Denn
wen seine Arbeit auf daS Feld ruft oder wen die schö
nen Tage des Herbstes zu einem Spaziergange auf das
Feld einladen wird nur wenig Aecker finden auf
denen nicht eine Menge Mauselöcher und Mäuse ihm
zu Gesicht kommen sollten Diese Thiere haben in
manchem Jahre beträchtlichen Schaden gethan ja so
gar Mißerndten veranlaßt und deshalb sieht sich der
Verfasser veranlaßt in diesem vie gelesenen Blatte
einiges aus der Naturgeschichte dieses Thieres mitzu

thei
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theilen und auf die Mittel aufmerksam zu machen
deren sich die Natur und die Menschen zu ihrer Ver
minderung bedienen

Beschreibungen und Abbildungen dieser Mäuse
art finden sich in mehreren naturhistorischen Werken
Ich begnüge mich nur einige von diesen hier anzu
führen von Schreber Säugethiere i V S 68
Taf i i von Zimmermann geogr Zool 1
296 Wolf über die Feldmäuse Hamburg 1786
Bechftein gemeinnützige Naturgeschichte Deutschlands

te Aufl B l S y 6 der Naturforscher V
12 S 88 u s w Diese Mäuse gehören zu den
Geschlecht der Nager nagende Thiere Zlii ss Sie
haben in der Ober und Unterkinnlade vorn tief ein
gesenkte lange Zähne womit sie die ihnen vorkommen

den Körper zu benagen pflegen Linnü nennt sie
IVIus Ai SA U ius Gmelin grv jz In
Deutschland hat diese Maus verschiedene Namen als

Feld Heer Heerden Reut Schnas Scbbr
maus u s w An Größe übertrifft sie die Haus
maus ist beträchtlich dick und hat beynahe die Ge
stalt der Wasserratte Der Kopf ist dick die Ohren
sind nicht viel länger als die Haare des Nackens und
Kopfes ihre Gestalt ist rund Die Barthaare sind
weiß am Grunde schwarz und reichen bis an die
Ohren Der sparsam behaarte Schwanz hat die
Länge des Kopfs Die Vorderfüße haben 4 die
Hinterfüße aber 5 gespaltene Zehen Die Füße sind
kurz mit weißen Haaren welche oft über die weißen
Nägel hinreichen Die Farbe der Haare auf Rücken
und Seiten ist am Grunde dunkelaschgrau an der
Spitze braun die längsten sind an der obersten Hälfte

s schwarz
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schwarz Die Haare an Brust und Bauch sind asch
grau mit weißen Spitzen daher erscheinen diese Theile
weißliche Die 4 Schneidezähne sind gelbbraun die
kleinen blauschwarzen Augen liegen dem Munde naher
als den Ohren Das Weibchen unterscheidet sich nur
wenig vom Männchen es hat 4 Saugwarzen zwischen
den Vorder und 4 zwischen den Hinterfüßen Man
findet wiewohl selten weiße unter ihnen Sie sind
sehr schnell und graben geschickt Kommen sie zufal
lig ins Wasser so schwimmen sie sehr gut Im Sitzen
ballen sie sich so zusammen und ziehen den Kopf so
tief in die Brust daß man keinen Hals sieht Ihre
Stimme ist ein Helles Quicksen

Ihre Heimath ist ganz Europa und das nördliche
Asien Hier findet man sie in Wäldern und Feldern
In Feldern verändern sie ihren Wohnplatz nach der
Jahreszeit Im Herbst ziehen sie den Schnittern nach
und bleiben daselbst bis die Winterfrucht eingebracht
ist dann aber gehen sie nach der Sommerfrucht be
sonders nach Haferäckern Hat der Wind hier viel
Hafer ausgescklagen so ziehen sie in großen Märschen

über und unter der Erde nach der Wintersaat wo sie
dann oft sehr großen Schaden anrichten Gern quar
tieren sie sich in Feldraine oder unter Feldbüschen ein

Sie haben meist 2 Rohren einen Ein und Ausgang
Schlafgemach Vorrathskammer und Abtritt haben
in demselben ihre besondern Abtheilungen und ersteres
füttern sie noch mit in der Nähe wachsenden klar zer
malmten Gewächsen aus damit sie weich und warin
liegen Auf ähnliche Art bereitet auch das Weibchen
ihr Wochendettchcn

Bis
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Bis zurNeife des Getreides besteht ihre Nahrung

aus zarten Kräutern und Graskeimen und deren
Wurzeln in Feldern Wäldern Wiesen nd Gärten
Ist aber das Getreide reif so beißen sie den Halm ab
und tragen die Aehren in ihre Höhlen Doch besuchen

sie auch die Krautfclder wo sie auf und unter der
Erde die Früchte anfressen Folgt auf einen warmen
trocknen Sommer ein kal schneereicher Winter so
findet man im Frühjahr die Aecker des Wmterfeldes
unter dem Schnee ganz von Mäusegängen durchschnitt

ten und die grüne Saat ganz abgefressen kann die
Saat nun bey schlechter Frühjahrswitterung nicht
schnell nachwachsen so entsteht Mißwachs Die ihre
Wohnung auf Stoppeläckern anlegen legen ein Ma
gazin von allerhand trocknen Nahrungsmitteln be
sonders von Hafer und O ueckenwurzeln an In Laub
hölzern nähren sie sich von Kernen Saamen der Bäu
me und Stauden und tragen auch im Winter abge
fallene Hagebutten Wachholderbeeren und dergleichen
jn ihre Winterquartiere ein Auf Wiesen suchen sie
die besten Gras und Kräuterarten auf besonders
Klee Im Winter wenn es wenig schneit viel reg
net und zlnveilen stark friert und die Wintersaat auch

kurz ist kommen viele von ihnen um
Bey einem zeitig eintretenden Frühjahr findet

man schon im April Junge Das Weibchen trägt
z Wochen und gebiert fast atle Z Wochen bis zum
späten Herbst wo die Kälte eintritt Sie bringt 5
8 bis 2 Junge welche den Alten gleich Anfangs
an Farbe gleichen bis auf die blauschwarze Farbe des
Schwanzes Nasse und kalte Sommer setzen ihrer
Vermehrung Gränzen denn dadurch erfrieren und

z scw



726 Höllisches pattiot Wochenblatt

ersaufen eine große Menge Ueberdem hat die Natur
eine Menge Thiere auch mit zu ihrer Vertilgung be
stimmt als viele Tag und Nacht Raubvögel die
oft auf ihren Zügen mehrere Tage in einer mauserei
chen Gegend verweilen um erst wohlgemastet ihre
weitere Reise zu beginnen Krähenarten und Schlan
gen ferner Füchse Hunde Katzen Marderarten
Jgcl Dachs c Selbst Schweine wühlen nach ihren
Wintervorräthen und fressen oft alte und junge
Mäuse mit auf

Auch die Menschen haben auf Mittel gedacht
sich dieser Plage zu entledigen und folgendes als em

pfehlungswerth dargestellt ich muß jedoch bey diesen
Mitteln Vorsicht empfehlen weil sonst bey einigen
leicht für Menschen und auch nutzbare Thiere großer
Nachtheil entstehen könnte Man nehme abgeschälte
Wall und Haselnüsse oder Erbsen und andere Ge
treidekörner die in Schierljngskraut abgekocht werden

diese werfe man in ihre Löcher Noch wirksamer fand
ein Landmann folgendes Ein Maaß Gerstenmehl mit
einem Pfund weißer Nießwurz und 8 Loth Läuse
kraut welches gepulvert und durH ein Haarsieb ge
schlagen wird dieses mische man wohl mit einem hal
ben Pfund Honig und eben so viel Milch zu einem
Teig mache davon kleine Kügelchen von der Größe
einer Erbse und werfe diese in die Löcher auf dem Felde
Sie fressen sie mit Begierde und die Folge ist der Tod

Ein erprobtes Mittel gegen diese und auch andre
Mäusearten ist noch dieses Man koche Eichenholzasche
mit Wasser zu einer guten Lauge wenn sich die Asche
zu Boden gesetzt hat so schütte man die Lauge ab
und weiche darein Roggen Weitzen oder Gerste

24StUN
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24 Stunden lang Wo sich nun in den Feldern
Mäuse aushalten streue man die so zubereitete Frucht
in ihre Löcher Auf diese Art präparirte Wallnuß
kerne dienen gleichfalls auf den Fruchtböden gegen die
Hausratten und in Garten gegen die Wassermause

Ein anderes Vermindnungsmittel ist dieses
Man stecke auf einen Acker wo sie sich bejvnders häufig

finden beym ersten Schnee Stangen mit Querstöcken
oder lege Vaumäste hin hierauf setzen sich gern Krähen

und Raben und stoßen von hieraus auf die heraus
kommenden Mäusosen Hunde und Katzen hat man
auch mit sehr guten Erfolg gegen sie gebraucht Nicht
minder Menschenhände Ein baierischer Prälat ver
sprach bey einer größern Vermehrung der Feldmäuse
den müßigen Bauerknaben für jede Maus todt oder
lebendig abgeliefert 2 Pfennige und siehe sie brach
ten in einem Tage 5000 Stück Wie viele müßige
Hände könnten auch bey uns zum Fromme des gan
zen zu ähnlichen Vertilgungen angehalten werden

Wenn sie sich oft zu sehr vermehren pflegen sie

wie die Lemminge Wanderungen anzustellen daher
ihre unerwartete plötzliche Erscheinung Dies war der
Fall im Thüringischen im Jahr 1780 wo ein solcher
Zug der des Nachts wandert angekommen war
was die thörichte Meinung bey dem gemeinen Mann
veranlaßte daß sie aus den Wolken gefallen waren

Nach Götze s Berechnung in seiner europäischen

Fauna soll ein Weibchen in einem Sommer eine Nach
kommenschaft von izo Stück haben Er nimmt nun
in einem ganzen großen Felde 40,000 Weibchen an
hiernach würde dann die Zahl 1,60,0,000 betragen
Der Mensch sehe daher nicht müßig diesen Vermeh

4 rungen



728 HallischiS Patriot Wochenblatt

rungen zu und thue das Seine überlasse dann daS
Uebrige dem der Myriaden Welten aus Nichts her
vorrief und sie wieder in Nichts verwandeln kann

Jct hatte noch so manches über die Art der Ver
tilgung dieser Thiere zu sagen doch der beschränkte
Raum gebietet hier abzubrechen Ich erlaube mir da
her nur noch den bescheidenen Wunsch hinzu zu fügen
daß dieser Aufsatz nicht ohne einiges Interesse und
Nutzen seyn möge

v C A Buhle

Chronik der Stadt Halle

i

DanksagungÄuf meine Bitte im Z8 St des Patriot Wachenblatts

find für die Kinder in den Freyschulen des hiesigen
Waisenhauses folgende Geschenke eingegangen

i In Gelde

von H I B 16 Grvon einer Mutter deren Kind
die Freyschule besucht für

ein noch ärmeres 8
von H D V 16von F P H i Rthlrvon H C N l

z Rthlr 16 lGc
s Andere Geschenke

Von der alljährlichen Wohlthäterin M S
wollenes Garn für i s Mädchen zur Anferti

gung
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gung von 12 Paar Strümpfen nebst Strick
nadeln

Von H I D 12 Schreibbücher in 4
24 dergl in 8
200 Fcderspulen

Mit d m herzlichsten Dank bekenne ich den rich
tigen Empfang dkscr Wohlthaten welche nach dem
Willen der Geber unter die besseren armen Kinder ver
theilt werden sollen

Zugleich muß ich wegen mehrerer an mich er
gangen Anfragen bemerken daß es mir noch nicht
möglich gewesen die Zeit zur Aufnahme in die Hrey
schulen bestimmen zu können ich hoffe aber alle Hin

dernisse noch in dieser Woche zu beseitigen und ich
werde dann in der nächst folgenden Woche nicht ver
fehlen diese gewünschte Anzeige in diesem Blatte zur
allgemeinen Kenntniß zu bringen

v Köhler

2

Milde Wohlthaten
fürdieArmen der Stadt

144 ine von einer Armenfreundin geschenkte und
von IV bezahlte Schuld 6 Thlr

145 Bey der Beschneidung des kleinen Sa
rony Löwenthal wurde für die Armen gesammelt
und durch Frau Forgert abgegeben 1 Thlr 12 Gr

146 Von einem Lotteriegewinn zahlte ein Uiv
genannter 1 Thlr

L 47 Aus
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147 Aus der Aumon der geschenkten Sachen
von den Herren Vorstehern der ausgelosten Gesellschaft

zur Erholung sind eingenommen 57 Zhlr 8 Gr
148 Von cilmn vergnügten Kmdlaufen durch

Frau Sattler 22 Gr
Die Curatoren der Armenkasse

Lehman Nunde

3

Gcbobme Getrauert Gestorbene in Halle c
Scpcember Occober 1818

s Gebohrne
Marienparochie Den 24 Sept dem Handarbeiter

Schubert eine Marie Sophie Nr 14Z7,
Den 25 eine unehel T Nr 1452 Den 27
dem I Hänerr eineT, Jda Henriette N 928
Den 28 dem Handarbeiter Ger hard eineT Johanne
Christrane Nr 72 Den 29 eine unehel T
Nr 881

Ulrichsparochie Den iZ Septbr dem Professor
Nieme er eine T Charlotte Clara Nr 4Z2
Den 22 dem Korbmachcrmeister Hennig ein Sohn
Friedrich August Nr 11 29

M 0 ritzpar 0 chie Den 20 September dem Kanzelisr
Schlemmer eineT Lo iise Amalie Nr 22Z0
Den 26 ein unehel S Enlbindungö Iustllut
Dcn 29 deM Nagelschmidrmeistcr Ärinckuiann eine
T Johanne Ma ie Dorochce Nr 488

Neumarkt Den 14 Ssprbr dem Maurergesellen
Rönig ein S Wilhelm Ferdinand Nr 1192
Den 24 dem Schuhinacher Henze eine T Johann
Aosme Amalie Nr ilZ,
aucha Den 27 Sept eine unehel T Nr 1 yc 4

K G e
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d Getrauet
Marienparochie Den 29 Sept der Bauinspector

1 Venihold mit F R Rcjal Den 4 Oktober
der Tuchbereiter Dölirschcr mit G R Hassauer
Der Kaufmann ü in e aus Sandersleben mit I LV
Hcise Der Stellmachcrmeister Lberr mit M
M Stöbe

D 0 NkiIche Den 4 Oktober der Strunipfwirkergesells
Man mit M Rirschner

Neumarkt Den 4 Ottbr der Handarbeiter Rudloff
mit C L Raselcr

Glaucha Den 4 Octbr der Handarbeiter in Böllberg
Fert cl mit L M Lunb c

e Gestorben
Marienparochie Den 29 Septbr des Zieaeldecker

gesellen ZerbigT alt z Stunden Des Fleischer
meisters Ilschner S Carl Hermann Rudolph alt
1 I 1W z T Krämpf Den zo des Strumpf
wirkergeseile Werner nachgcl T, Dorothee Friederike
alt Z7 I Steckfiuß Des Unterofficiers 2 esi T,
Rosine Caroline alt ic Monat Steckfluß Den
2 Oct des Schuliehrers Äschorn T Bertha Louise
FlSrenrine alt 1 I 9 M 1 W 4T Auszehrung
Den z des Oberbergraths Duncker Sohn Hermann
Friedrich alt 4 M 5 T Auszehrung

UlrichSparochie Den 28 Sept des Soldat Gcy
lctr nachgel T Marie Christiane alt 27 I 1 M
z W Krämpse Den z Oct des Faktors Hoff
inann Wittwe alt 69 I y M Entkraftung

Krankenhaus Den 2 Octbr des Soldat Lehncrr
Ehefrau alt 8 Z Zahr Altersschwäche

Bekannt
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Bekanntmachungen
Der für das hiesige König Milirair Magazin auf

den Zeitraum vom lsten Januar bis ult Zunius 1819
erforderliche Bedarf an Roggen Hafer Heu und Stroh
soll höherer Verfügung zufolge an den Mlndestfordernden
in Entreprise gegeben werden und ist hierzu ei öffentlicher
Bietungscermin auf

den lyten dieses Monats
Vormittags um 11 Uhr

im Büreau des unterzeichneten Landraths auf hiesigem
Rathhause anberaumt

Indem dies hiermit zur Kenntniß der Unternehmungs
lustigen gebracht wir ist zugleich zu bemerken daß die
Bedingungen welche diesem Entreprise Geschäft zum
Grunde gclegt worden in dem vorgedachten Büreau von
jetzt an so wie im Termin selbst zur Einsicht vorliegen
werden Halle den Z Oktober 1818

Der königliche L ani carh Streik er
Zu Verpachtung der beyden im Rathewaagegebäude

befindliche Keller auf die 6 Jahre vom isten Januar 1819
bis dahin 1825 unter den im Termin näher bekannt zu
machenden Bedingungen ist der Termin auf

den 2zsten Oktober c
Vormittags um 9 Uhr in dem gewöhnlichen Raths Ses
swnezimmer anberaumt wo die Pachtlustigen sich einzusin
den und ihre Gebote abzugeben haben

Halle den 2 Occober i8i8
Der Magistrat

Mellin Dr Heister L ehmann
Gutes Roggen und Weitzenmehl ist zu verkaufen i

der Dschntzgasse Nr 942 Gens
Von guter Erziehung und nöthigen Schulkemitnissen

wird unter billigen Bedingungen ein Lehrling in eine Ma
terialhandluug gesucht Das Nähere davon in der

Fingerschcn Handlung
Halle den 6 Ottober i8l8
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Von Einem Königl Hoh n Ministerium des Inner,

ist der Verkauf der Gebäude es vormaligen lutherischen
Stadt Gymnasiums verfügt und der Lirications Termin
hierzu auf den

izten dieses Monats
Vormittags um 10 Uhr unter den im Termine näher be
kannt zu machenden Bedingungen anberaumt woroen in
welchen sich die Kauflustigen einzusinken ihre Gebote abzu
geben und die weitere höhere Verfügung wegen des Zu
schlage zu gewärtigen haben

Halle den 2 October 18 l8
Der Magistrat

LNellin LNeycr L eh mann
Alle Gewerbetreibenden Bewohner der Gesammtstadt

Halle welche gesonnen sind im künftigen Jahre ihre Ge
werbe fortzusetzen oder etwa ein neues Gewerbe anfangen
wollen werden hierdurch aufgefordert sich zur Ausnahme
in die Gewerbesteuer Rollen n 181Y ohnfehldar vom
24sten d M an bis zum l4ten Occober d I auf dem
Nachhaus hieseldst in der kleinen Sessionsstube Vormittags
von y 12 und Nachmittags von 2 4 Uhr bey v m
mit diesem Geschäft beauftragten Hrn Stadtrath Meier
persönlich zu meiden und den zuktzt gelöseten Gewerbschkin
oder die etwa erhaltene Concession mit zur Stelle zu bringen

Die eniqen welche bey ihrem Gewerbe ConsumtionS
Steuer zu berichtigen haben z B Backer Branntwein
brenner Beauer Fleischer Stärkemacher u f w haben
sich noch mit den nöthigen Enracten von den verschiedenen
Königl Consumtionssteuer Bureau S zu Halle Glaucha
und Neumarkt über die seit Jahresfrist versteuerte Scheffel
zahl vom Getreide zu versehen und wird nur noch bemerkt
daß die Aufstellung des Haupt Etats jedenfalls den i4ten
October geschlossen wird und har es sich Jeder selbst zuzu
schreiben wenn dem sich nicht Meldenden Nachtheil daraus

entspringt Halle den 15 September 1818
Der Manstilar

Mellin Or Heislcr Meier Nwcherer
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Es ist nöthig daß die Penstons Quittungen welche

von dem Magistrat zu a estiren sind künftig biS zum
aüstcn jedes Monats bey uns eingereicht und am teilen
Tage dessen wieder abgeholt werden

Halle den z Oktober iziti
Dcr iNagiftrat

Mcllin 21 crrram L cl mann
Zwilshundert Thaler in Preuß Couram liegen zum

Ausleihen zu 4 Procent bereit Nähere Nachricht in der
Vuchdruckerey des Waisenhauses

Michaelis Messe 1 18 sind in Hen 0 els Vertage
folgende Bücher erschienen
Anleitung zur deutschen Rechtschreibung besonders die auf

fallenden Fehler des mich und mir sie und ihnen
vor und für und mehrere dergleichen in kurzer Zeit ver
meiden zu lernen Nebst 2 Verzeichnissen zum Nach
schlagen in zweifelhaften Fällen und einer Anweisung
zu Titulaturen für Frauenzimmer Ungelehrte und
Schüler Vom Freyherrn Corner von Cornburg

Halle 8 GrKemme v Ioh Christi, Abhandlung von der Hei
terkeit des Geistes bey einigen Sterbenden Neu und
mit einer kurzen Nachricht von dem Leben des Verfassers
versehene Ausgabe Herausgegeben von einem mehr
jährigen Freunde desselben Halle 8 10 Gr

Neue Schriften der Naturforschenden Gesellschaft zu Halle
Zweyten Bandes vierter Heft Entomologischen Inhalts

gr 8 8 GrNur zur Continuation oder auf Verlangen wird ge
sandt

ZVI ZAsz iri clsr ntomli oAis von I r
L F Le unkl Dr 7t kcv Zs7lAN,nr Orinev Lanr init Z iü inininlen

ßn 8 2 l lilk 12Trauriger Kampf des Hrn Prof vi Tittmann zu
Leipzig wider die Vereinigung der evangelischen Kirchen
und sein feindlicher Ausfall gegen ein klsin s friedliche
Lind Von einem Laien Mit einer Nachschrift an

feine Mitlaien 4 Gr
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Die Gewinne der loten kleinen Lotterie können in

Empfang genommen werden außer den kleinen Gewinnen
fielen noch i Gew ä 200 Thir z Gew ä ioo Thlr
und 10 Gew Zo Thlr in unsere Collecten

Zur 1 ren Lotterie welche den 2ten November gczo
gen wird sind ganze Look zu 2 Thlr 2 Gr so wie auch
halbe und Viertelloose bey einem Zeden von uns zu be
kommen auch können wir noch mit Kaufloosen zur 4ten
Klasse der z8tten Klassenlotterie undGeschöstsanweisungen
a 2 Gr dienen Halle den 6 Ottvbcr 18 l 8

L ehn ann Runde
Verkauf Es stehen in Dölau wegen Mangel an

Raum und Futter zwey in Milch nutzbare Kühe billig zum
Verkauf Die Kaufliebhaber können sich bey Herrn
Thusi us daselb st meld en

In dem Hause auf der großen Steinstraße Nr 128
ist von jetzt an die erste Etage bestehend in vier Stuben
daran befindlichen Kammern einer Domestikenstube Holz
behältuisse Küche mit Speisegewsib n den Mitgebrauch
des Waschhauses und Boden zum Trocknen zu vsrmiethen
Auch befindet sich in dem Hause Röhr und Brunnenwasser
nd kann auf Verlangen ein Pserdestall und eine Wagen

remise mit vermiethet werden Nähere Auskunst hierüber

giebt Wittwe beruhe im
In Nr 414 auf dem kleinen Berlin ist eine Stube

mit Alkoven und Vorsaal für eine stüie Familie oder einzelne
Person zu vermiethen und kann sogleich bezogen werden

Schmiedemeister Rilre v
Ein hiesiger Sarrlermelster wünscht einen gesitteten

Lehrling unter annehmlichen Bedingungen zu erhalten
Das Nähere hiervon erfährt man im Commissions und
Geschäfts Comtoir von Carl Runde

Märkerstraße Nr 455
Mit ganz frischer schönschmeckender Salzbutter in

Nßchen das Pfund 5 Gr z Pf empfiehlt sich
He ne in der Itannischen Straße
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Nachstehende Sorten Kalender aufs Jahr 1819 als

l der Vereinigte Geschichts Haushal
tungs und Garten Kalender in 4 das
Dubend uneingebunden 4 Thlr

der Haushaltungs und
z der Historisch geographische Kalender

in 4 von beyden Sorten das Dutzend uneingebun
den 2 Thlr,

4 der Verbesserte Kalender in 12 das
Dutzend uneingebunden 1 Thlr 6 Gr

x und 6 der große und kleine Komtoir Ka
lender das Dutzend n Gr

7 der Schreib Kalender das Stück uneinge
bunden 6 Gr

sind aus Berlin angekommen und für genannte und zwar
Nr 2 z 4 in herabgesetzten Preisen in klin
gendem Courant zu haben in der

Buchhandlung des IV isenhcniscs
Sollte etwa den hiesigen jungen Damen damit gedient

seyn die Muster welche sie zu sticken wünschen sogleich
auf das Zeug gezeichnet zu bekommen auf welches sie zu
sticken gedentm so ist Unterzeichnet bereit dergleichen
Auftrage zu übernahmen

Lharlorre U örn chke Markerstraße Nr 411
Aurrion ES wird hierdurch bekannt gemacht daß

den 26sten Ottober 0 und folgende Tage auf dem hiesi
gen Künigl Adreßhause eine Auction von den in den vier
Monaten May Iunius Julius August 1817 verpfän
deten und bis jetzt nicht verneuerten Pfändern gehalten
werden soll Es werden daher alle diejenigen welche derglei
chen daselbst haben erinnert selche vor Ablauf dieser Frist
und war spätestens bis zum Freytag vor dem Datum der
angesetzten Amion zu erneuern widrigenfalls selbige ge
richtlich verkaust werben

Halle den 1 Ocwber i8i 8
Privilegirres Adrejzhaus allhier

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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